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Uissen Sierwas ein SNOB i6t 7 ? ?

Ein SNOB ist ein l{enscttrder sich den SPinat durch

Ml-ttagessen schicken lässt.
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Alle Fotoarbeit€n. Foto-Kino-Apparate

Foto-Kino
R+ P Schmid
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lLLltl-Börse3 für Ult8l1€d€t der US(A-S€ktion B€m gratL.
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November,/D€zdbgr erlch€i!€n ala DoppelnM€m.
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VHFs
R2 HB9l' Menziwilegg
R4 HBgl' schitthorn
s23 .Bern I
S21 -8ern 2

Llebe yl'erxyl's und om's!
Ich freue nlctrrlhnen heute die erste Nummer des neugestalteten qUA

überelchen zu dürf en. lntressant e tectrris che Beiträge, Inforrnationen
und natürlich auctr es bitzeli HA-l"l-Klatsch bereictrern unser Mittei-
lungsblatt.Ueber jeden Beitrag aus unseren Mitgliederkreisen freue
ich mlch besonders.Uenn Sie etvas zu kritisch urteilenrso denken
Sl"e bltte daranrdass lhr Redaktor a11es Ä,ndere a1s ein Jünger der

Ihr Redaktor HBgMNZ
Schrelbzunft lst.V1elen Dank.

ooooooooooooooooooooooooooooooooo

Monatsversammlung vom 30.Januar 1981 20.15 Uhr

l. HB9CV Ruedi tsaurngartner:
UtsqCV-BEA.I'I und SU ISS -QUAD

20 Jahre Erfatrrungen.
2 . Vers chi edenes

ooooooooooooooooo( )oooooooooooooooo
TOcm-Bandplan

'#rt It;'llt

^rrän, l6.Jahrgan6 Januar 1!8 1

V euA DE HB9F Nr.,/1e8,

M I T T D I L U N G S B L A T 1' der USKA Sektion ll€rn

Itufzeichen der
Ortsfr€qu€nzen:
Kurzw el I e:

29,6MHz

Sektion Bern! HB9F

Bibllothek:In der Buchtrandlung SINlrELrLorrainestr. lO Bern

M0NATS v DRS AMMLUNG EN / S TA.NIM :
Letzter Donn€rrtag des Ivlonats(ausser Irezember)
Inn€re lehg€rDlg€str.5&,bDRN(Autobuslinie Zl bis

20.15 Uhr im Rest:
Innere lhge)

uun/sHr:
R85 Hts9r. Schilthorn

Baken:
432,984MH2 HBgF DG4oc

1296,945MH2 HtspF. DGoSc

70cm



Sekti on Sa n I äsSg vorankündieuns
Der Vorstand freut sichralle Etrren-rAktiv-rPaasiv-ud Jungmit-
gliederrunsrte Freude und Göruerrsovi€ andere Intressenten an

JAHREEVERSAüMLUNG von 26.Februar 1981 um 20.15 Uhr
die

ins Restaurant Innere &rg€ einladen zu dürfen.
t'Es rrlrd über die neuep Statutetx der Sökt1ön Berrr abeestimmtrr.

TraktandenListe
l.Feststellung der Besctrlussfähigkeit
2.wahl der B,timmenzähler

3.Protokol1e der Ml-tgliederversammlungen l98O

4.Bericht der Rechnungsrevisoren sovie den Kassenberictrt

5.frrtlastung des Vorstandes auf Grund der JahresberLcl. te
5.l"lutationen
T.Watrlen
S.Festsetzung des MitgLiederbeitrages 1t81
g.N EU E S TATUT EN der Sektion B€m

lO.Bespreetrung der Traktanden der Delegiertenversammlung UShA

11.Uahl userer Deleglerten an dle Delegiertenversammlung USXA

1 2. Versctriedenee
******************
Mitteilu nqen des U KW-TM

In der llitte alieses QUA finden Sie ej.ne VHF-UHF-SHf-BakenIiste.
Mit freundLicher Genehmigung der DUBUS-Gruppe durfte ich diese
Liste den Lntressanten MitteLlmgsheft der DUBUS-Gruppe Nr.l 1t8O
entnelrmen.Unsere Sektion hat diese Inforrnationen abomierttsie
stehen jedem Mitglied in uns€rer Bibliothek zur Verfügung.
Intres s ent €n, dJ- e di es e äus s ers t intres sant e Inf orrnationss ctrrif t
abomieren möctrtenrkönnen diese bei HB9QQ bezietrenlEinzahlung
von Fr.16.- und einsenden von vier an sictr seLbst adressierte und
frankierte CJ Couverts.
Hl-er noch einige Bemerkungen zur Baken1i6te3.
Die m:-it eLnem Sternctren* versehenen Baken vurden schon in der Um-
gebung von Beran gehört.Diese Baken Kömen mit etwas GEDULD und
abvarten der entsprectrenden Ausbreitwgsbedingungen gut bis setrr
gut empfangen verden.
l.n. zszvur via E sporadic im sommerr.
Alle diese Bakenrdi€ von aktiven Amateuren gebaut wurden und be-
trieben werdenrermöglichen esrdurctr Beobactrtung der verschiedenen
Frequenzen di e Ausbreitmgsbedingungen über llet eo-und Troposcatt er t
AurorarSporadic-E u.s.Y.zu beobachten und untersuctren.
Ein g'utes tseobachten hilft einemrdie en*sprechenden Bedingugen
treraus zufinden.
tlel-fen Sierdiese Mö6lichkeiten zu erhaltenrindem Sie auf diesen
Frequenzen K E I N E ll! verbindungen tätigeniauch uenn Sie manctr-
mal den Eindruck habenres sei ja nichts zu hören.Sie l.ören ia
nichtrvenn eine andere Station mit einem Enpfänger da ist.So wün-
sch€ ich allen viel Etfolg beim Aufspüren der diversen Baken.
Ilnpfangsberichte r z. B. QSL bitte an das entsprecflende Rufzeichen.

73 .A.rmin HB9MFL

D X - I N F 0 A1le Frequenzen in MHZ-alle Zeiten in GMT

A7)G{

cracJ

cElx

CNBÄf

D68AM

ET,PG

FKBCR

FRIFLO

TKIBKX

HKIFBF

KI{'AB

DI,2VK/Srt

E'A1l

TLSWH

VK9NrG

UP2KAO

VI'zDPK

ZDSRB

vK4Nrx/tx

5N6ATB

60lDx.

6ICBAR

7P831

9u5,rM

9X5MA

4o untl Bon QRV

28,7o5 SSB o9oo So

März,/April tlurch K6LPI, und DJ9ZB

I4r1o5 SSB ab o8oo

2lt255 SSB ab ]9oo Dl

L4r24o SSB o4oo-o6oo

t,79, SgB 18oo-19oo

/ro8o SSB 16oo

I+1I7, SSB l9oo

21r28o SSB ab lToo

I4.V2, SSB o6oo

lon SSB 17oo

l+,16o/:.75 SSB ab 19Jo

L4rj4o SSB o5oo So

28,4t2 SSB 1145

2)-128, SSB o6oo So

2.-7.2.81 QRV

1,89o/9oo SSB 12oo Sa

28162o SSB o8oo-12oo

28,715 SSB 15,/16oo

2I,2o2 SSB 21oo

2i.,26, SSB l2oo Q$l, von

14rlB2 SSB 2olo

ab 15.1.8] QRV

2r,15, ssB l8oo

28116o SSB lSoo

2Ltl5, SSB lloo-111o

2I,1oo SSB 17oo-19oo Salso

7J es sd dx IIB9ANK

ITB9WU

"Oh, sorry, da bin ich wohl etwas zu hoch
oeraten...."- --- dHsYW i. tinnischen Amateurbull€tin

QUA de HB9F QUA de HBIF



Sekti on Sa n I äsSg vorankündieuns
Der Vorstmd freut sictrralle Etrren-rAktiv-rPaasiv-ud Jungnit-
gliederrmspre Freude und Gömerrsovi€ andere Intressenten an

JAHREEVERSAIT{MLUNG von 26.Februar 198 1 urn 20.15 Uhr

D X - I N F O AlIe Frequenzen in MHZ-alle Zeiten in GMT

die A20{

crAcJ

cElx

CNBÄT

D68AM

ETrPc

FKBCR

FRIFTO

HKIBKX

HKIFBF

KII'AB

DI,2VK/Sr7

EtA1l

TLSWH

VK9NrG

UP2KAO

vI'2DPK

ZDSRB

VK4NIX,/rX

5N6ATT

60iDx

6ICBAR

7P8BI,

9ut.rM

9x5vÄ

4o und Bon QRV

29r7o5 SSB o9oo So

März,/Aprll durch K6LPI, untl

l4tto, SSB ab oSoo

2lt25, SSB ab ]9oo Dt

L4r24o SSB o4oo-o5oo

t'79, SSB 18oo-19oo

/ro8o SSB 16oo

I+,I7, SSB l9oo

ZLrZBo SSB ab lToo

I4.V2, SSB o6oo

lon SSB 17oo

l+,16o/I?5 SSB ab 19Jo

L4r14o SSB o5oo So

28,4t2 SSB 1145

2It28, SSB o6oo So

2.-7.2.81 QRV

1,89o/9oo SSB 12oo Sa

28162o SSB o8oo-12oo

28,71' SSB 15,/16oo

2L,2o2 SSB 21oo

2I,265 SSB l2oo QS! von

14rlB2 SSB 2oJo

ab 1l.1.BI QRV

2I,155 SSB l8oo

28116o SSB 18oo

2LrJ-!, SSB lloo-lUo
2lrloo SSB Uoo-l9oo Sa,/So

7] es sd dx I{B9ANK

ins Restaurant Innere &rge einladen zu dürfen.
f Es vlrd über die neuen Statutetx der Sökt1ön Berrr abge€ilLl4![trl

TraktandenListe
l.Feststellung der Besctrlussfähigkeit
2.Wahl der B,timmenzähler

3.Protokol1€ der Mitgliederversammlungen l98O

4.tsericht der Rechnungsrevisoren sovie den Kassenberictrt

5.Ertlastung des Vorstandes auf Grund der Jatrresberl'ctrte
5.l,lutationen
T.Watrlen
8.Festsetzung des Mitgliederbeitrages 1981

g.N EU E S TATUT EN der Sektion B€m
lO.Bespreetrung der Traktanden der Delegiertenversammlung UShA

11.Vahl unserer Deleglerten an dl"e Delegiertenversammlung USXA

1 2. Verschiedenes
******************
Mitteilu nqen des U KW-TM

In der llitte alieses QUA finden Sie ej.ne vHF-UHl'-SHf-BakenIiste.
Mit freundLicher Genehmigung der DUBUS-Gruppe durfte ich diese
Liste dem Lntressanten Mittel.lmgsheft der DUBUS-Gruppe Nr.l 1t8O
entnelmen.Unsere Sektion hat diese Inforrnationen abomierttsie
stehen jedem Mitglied in uns€rer Bibliothek zur Verfügung.
Intress ent€n, die diese äuss ers t intressant e Inforrnationss ctrrif t
abomieren möctrtenrkönnen diese bei HB9QQ bezietrenlEinzatrlung
von Fr.16.- und einsenden von vier an sich seLbst adressierte und
frankierte CJ Couverts.
Hl-er noch elnige Bemerkungen zur Bakenlj-ste3.
Die rrit eLnen Sternctren* versehenen Baken vurden schon in der Um-
gebung von Beran gehört.Diese Baken Kömen mit etwas GEDULD und
abvarten der entsprectrenden Ausbreitwgsbedingungen gut bis setrr
gut empfangen verden.
Z.n. ZF,ZVUF via E sporadic im Sommerr.
AIle diese Bakenrdi€ von aktiven Amateuren gebaut wurden und be-
trieben werdenrermöglichen esrdurctr Beobactrtung der verschiedenen
Frequenzen di e Ausbreitmgsbedingungen über Met eo-und Tropos catt er t
AurorarSporadic-E ür s rYr zü beobachten und mtersuctren.
Ein g'utes tseobachten hilft einemrdie en*sprechenden Bedingugen
treraus zufinden.
tlel-fen Sierdiese Mö6lichkeiten zu erhaltenrindem Sie auf diesen
Frequenzen K D I N E !l! verbindungen tätigeniauch wenn Sie manctr-
mal den Eindruck habenres sei ja nichts zu hören.Sie l..ören ia
nichtrvenn eine andere Station mit einem Enpfänger da i6t.So wün-
sctr€ ich allen viel Erfolg beim Aufspüren der diversen Baken.
Iürpfangsberichte r z. B. QSL bj.tte an das entsprecflende Rufzeictren.
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DJ9ZB

IIB9WU

"Oh, sorry, da bin ich wohl etwas zu hoch
oeraten . . ..
"' --- 6HsYw i. tinnischen Amateurbull€tin

QUA de HB9F QUA de HBIF



Vorsicht bein Auftauchen der vorstehend genannten Rufeichen !

Auf ,l 4 MHz (bevorzugte Frequenz 'l 4o?5 kHz) kann 0DSGN r'it farniliärem
FrrrrXud"X"tt" zwisctrei-eitrrtltt"tt Mitgliedern eines arabischen Famj-Iien-
.iä-"Ä-ääi'i;"t werden. öää"'.i"i:-"nei: . !K2cH, ?911I,...111?1' " ' etc'
Das Ruizeichen OD5GN scheint dabei rnissblauch! zu wenen !

2O Jahre ABENDSCHULE für FUNKER.in BIrRN
****************lt*****************+****

fm laufenden Kursjatrr kann die Abendschule für Funkerrzusammen mit
j-hrem Initianten Victor ColomborHB9MF und seinem Team das zuanzig-
jährige Jubiläm fej,ern.Dem vitalenrseinen Schülern gegenüber stets
aufgeschlossenen und fähigen Lehrmeister Colombo gratu]-iere ictr
recht herzlictrrzusammen mj,t einem mäcLrti6en' Dankeschön]für seinen
erossen Einsatz zugunsten des Fukamateurwesens.Die Gratulationen
und der Dank gelten natürlich auctr seinen zum grössten Teil lang-
jährigen Mitarbeiternrdie ebenfalls in unemüdlictrem llinsatz zum
jährlich im Sommer wiederkommendenrwohl in der ganzen Sctrweiz und
über die crenzen hinaus bekannten Erfol€ der|ICOLOMBO-SCHULE0
Grosses beitrugen.
I{er kemt sie nictrtrdie Abendschule für }\nker.Eine detaillierte
Vorstellung erübrigt sl-ch wotrl in diesem Rahmen.Intressenten er-
halten auctr gerrre gratis die aüfschlussreiche Rroschüre der Schule.
AdresselAbenschule für FunkerrPostfach 13O8r3oo1 BDRN.

Telefon:oJl /62 32 46
Sie können sich so informieren.Zudem erschien in verschiedenen
Fachzeitschriften und lllustrierten bereits Berichte über die
Schule und das Jubiläum.Der neueste l3ericht ist vohl in der Zeit-
sctrrift'tPIONIDR'rrdem off.organ des DVU NR.11/12 198O publiziert
uord en.
Einige Marksteine in der ltrtwicklung der Schule dürfen aber nj-cht
fehl en:
- in den Jahren 1960 bis 1980 vurden mgefähr IOOO Funkanateure und

rund 1OO Schiffsfunker ausgebildet und erfo1greich zur Prüfung
geführt,

- im Jahr 1975 vurden dem SctrulLeiter Viktor Colombo in Anerkennmg sei-
rler 6rossen Bemütrungen auf dem Gebiet des Schiffsfunkes als beson-
dere Förderog der schveiz.Hoctrseeflotte aus dem Legat Duttvyla

( ehem. Direktor des sctrweiz. S eeschiffahrtamtes in Basel ) ein Preis
in der Höhe von Fr.l'lOO.-zugesproctren.

- seit metrreren Jahren exisi-ert unter dem Nanen rr.A.mateur Telecom Club
mit Rufzeichen ttB9Q ein Vereinrder u.a.zw ZieLe hatrdie tsestre-
bugen der Abendsctru.l-e in praktischer Hinsicht zu förderrr.Insbe-
sondere den zukünfti-gen Schiffsfunkern so1l Gelegentreit geboten
verdenrsictr - auctr ohne eigene Kurzwellenstation - nach Absolvie-
rung d€r Amateurprüfungrauf den KurzwelLenbändern (natürlich vor-
zugsveise in Cl/ zur Vorbereitung auf die Schiffsfukerprüfmg)
betätigen zu können.

Äuch wenn man sictr manchmal fragen möctrterob es überhaupt einem Be-
dürfnis entsprLchtrdurch so gute und prüfugsspezifj-sche Ausbildung
unser Hobby einem votrl als sehr weit zu bezeichnenden Publikums-
kreis zugänglictr zu machenrmuss man gerechterweise auctr feststel-l-en,
dass die Prüfugsvorberei-tung an der Abendschule für Funker eben
gerade nj-cht nur oberflächlich und prüfungsspezifisch ist.
Vj-elmetrr ist es das erklärterund immer wieder von neüem erreictrte
Ziel von Viktor Colomborbei jedem Prüfungs-und Lizenzanvärter durch
den umfassönden Lehrplan zumindest den Grundstej-n für ein späteres,
richtig verstandenes Amateurdasein zu legen.
Fiir die näctrsten 20 Jahre wünsche icfr Herrn Colombo ud seinen Mit-
arbeitern weiterhin soviel Mut und Einsatzkraftrvie sie bis anhin
hatten.IJin Schulabsolvent vom yiurs 1999/2OOO vurde heuteram 1.Jan.
1t8 l ram frütren l{orgen geswd zur Uelt gebracht.

Ruf zeichenmissbrauch durch Piraten

Unter den aus den 1l-Meter-Lager starunenden Pir*enr die in
Massen in den unteren Teil des l0 n-Bandes eindringenund dort
(nit nanchrnal relativ hohen Leistungen!) ihren illegalrn Funk-Ver-
kehr abwicketn, häuft sich der A-nteil derjeni-gen, die sich.neben
ihrem Fantasj-eiufzeichen (ttskiprt) auch ein selbstausgeuchtes
Amateurrufzeichen zulegen und führen.

MangelsSenauererKenntnisseT'lssendiemeistenallerdings
in der iäg"f ii"lrt, dass Funkanateure auf 28oo0"'282m nicht in
5SS, Äonaärn nur i; Telegrafie arbeiten. Sie fa11en däer relativ
ieiönt auf, zumal sie zuüeist auch noch in unüblichen lnteren
Seitenband er6cheinen.
;il-;;iü;""-lleitmär ist die:in den rnei_sten Fäl1en äuserst dilet-
iäüti.äf,ä-Ärt una Weise der Betrlebsabwicklung, goltroh!.-dj-e a118e-
toäinä n""O.ucksweise al-s auch die betrieblichen Kenntrisse betref-
i"rra. noft man eine solche Station ail, un ?u sehen, nrG los istr.
,""xi ,* recht 6chn;i1, ,r"" für elnen Funkpartner Tal vgr 6ich hat,
*änn-rän "fi 

beutscher ä.8. nach dem Land Sefragt-wlr4 4uf eine

"ofäiä_F"ääÄ 
stutzi-g Sewordenr antwortete kürzlich eiP DJ"'-

Siati-on scülagfertifir"sie sei aus-Finlandr. was der-Pirat^dann auch

;;;;;;"sr;;;ü-i-eii'anaer". Mal- liess sich ein sorchg. Pirat davon
üi"rä""ä"", dass es sich bei PAO um ein pofnisches Ruüeichen handle!

Folgende staüionen sind in den letzten Monaten in dieser Hin-
sicht auf8efalfen:

UNIT-925 - OP Antonio, Granada. Behauptet, EA?Btl^zu sein'
FANTASMA - OP Gaspero; sao Paulo. Sagt, er sei ]!2*l'
zERo - oP R;bä;tÄi sia.reresina.-säst, er s€i LUSEsr'
Pit - OP Luis, Pio.A11egre. Behauptet' -qT-Ei PY3WP'

BM-W - OP Jose'Carlos. Nennt sich auch By=?qt'
NN - OP Nicos, Orestias. Sagt er sei EM!'
Px - oP Ani;;ior-nio p"Äto.-ciut vor'-W zu sein'(!)hi'
YV5BBC - Sibt zu, keine -Lazenz zu. haben!
Effid- - öP M""c6,", Calder, LasPalmas. Ruft t'cQ-1ltr!
EIffiA _ op HeiUeri, gibt äIs Sta_ndort Kanarische Inseln an !

IE- - ruft auf gönau 2BOOOin RTTY !

- OP Carlos, Montevideo
- OP John, Sunny Brook NY

- OP ... , Belo Horizonte
- OP Paulo, Rio de Jan.
- OP Charli-e

Sind alle in 5SB (neist LSB)
auf 2BOO0...2nO0 kHz nit wie
oben beschrielenen nangelhaften
Betrieb aufge:aflen!

.A.us BANDUACHT-Mitteilungen des DARC l98O

QUA DE HB9F
QUA de HB9F

HB9Blllll



trhropäisches VHF-UHF Amateur Bakenverzeich-
nis rötand: 16.9. 1980 (ounus rnformationen)

CALL I rnequc"ct QTH OUTPUT AN TTNNA QTT A5L 6EY

L)L O U8.
DI.,PR
DL!UH
DLgNF
OLOSG

1\\.8O7
11. q .9 10
11, q .910
14q.955
1\\ .9',1 5

DLtRU,/A | 111.995
oBEAA I tlz.oo1
avtr/a I ql2.oog
DBITAH I r.rl.o rs
DBSAC I qlZ.O rs
D66oE I ulz.ozs
uL7f6,/A I t 32.O29
DLTTBQ I i.:z,oso
D8r0Q | \J2.255
D.llt!6 I i.32-t55
DBg00 I qlz. sco
Dhoilz I r*lz-sss
DBghI I qn-;r,s
D8!TU I i,;z.oeo
080vI I 412.900
DBgAD I utz.sae
DL6UH I q)2.9\u
DEoLB I qzz-sus
DLgl,rF I ,,lz.gt(,
DLgs6 I ,,tz.gtu
orErao | \3z.gga
DLlxv I r,ll.tut

I

DESFB I 1295.990
DBoFT I rzse.oro
DJZLF/A I 1296-oz\
orseo,rn I 12s6-o25
orlHc,zn I i2s6-Ba1
DKgoE I nes-ogs
oBEAJ I tzge- reo
DESAN I rzse.soo
oeor4P I rzss.soo
oBruc I nss.sza
olguH I 1295.9r.0
DLgNF I rzge.ses
D8!6I I tZge.ooo

I

DBrFT | 2roi..o16
DBEUC I zroq.oi5
DCBEC/A I zlcü.116
DL7QY,/A | 23c\ -iJ9
DCEOA | 23C4.2qo
DB,AS | 23OL.ezA
DLrNF I z:ot.e65

oL?crlA I 3L5a.zo9
ocgoA I lLi:.lso

I
OL6MH,/a I 105d2 :unn

I .sr.

GM!?b
E05lc
EL5Bf
FJlr?e
6J?? J

GJ12d
DL54c
OL]BJ
FN55j
DJ55j
Dh1 13
6lrq, j
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Mitteilunqen

TVI+BCI

Die Störschutzkommission der USKA hat eine Brosctrüre herausgegeben.
Es wird unter anderem beschriebenrwie der vortrandene UShA-.!)rtstör-
mittelsatz bestellt verden kann.Vorgängig ist immer der USIiA-Frage-
bogen für Störungsmeldungen auszufü1len.
Ein Elemplar dieser Broschüre kam in userer Sektionsbib.l-iothek
eingesefren werden.

HI]9BBJ
**** ****** ** ****** ** *** *t* ****** +* ** *t******** ** ****** *** *** * * ** ***

PEILEN

fm OLD MAN Nr.10/198U. beschreibt HB9BtsN auf Seite 1J den MINIPEILER
rrMlnigonio 80rr.
Nun ist bei HB9BBN für Fr.fO.- ein Ilausatz erhä1tlich.
Adresse:HBtBBNrOlivj-er NoverrazrRue de Lausanne 30, I 1 loMorges
* ************ *********** *** **** ************ * ***** *** ***** +*ri* * * ** **
Rudspructr der USXA-Sektion BIEL

S endeplan:

SektionsruFzeichen
Redaktion und 0p.
Redaktionsschluss

SendeIeistunq

Frequenzen

Sendezeiten

S endedat en:

HB 9HB

H89TH

I Stunde vor Sendebeginn

KU 40 U HF aul Rundstrahler vertikal.
UKJ lrl U HF auf rlundstrahler vertikal.

KU-CU 2889D kqz

KU-SSE 28890 kHz

UKU-SSB I44,390 lYlHz

KU-CU 1900 HBT, ca 15 lvtin. anschl. QSL

ca. Tempo 617/ni.n.

KU-SSB anschliBssend sn CU-Oi1.

UKU-S58 1930 HBT.Anschliessend QSL.

Am Montag vor dem Stamm.
Stamm: jeweils 2.DJ-enstag des Monats.
Rundspruch also am: 12. 1. / 9.2. /9.3. / 13.\. / I t. 5. 198 1

usv .
Ich bitte m Infos für den Rundspruch und wünsche guten &npfang.

mit besten 73 HB9TH Fritz

QUA de HB9F 1/1981

t

TJAYRTSCHER BERGI'.A,G (BBr) 1981

Dleser vHF-uHF-slrF-Kontest gewinnt auch in userer sektion inmer mehr
l'reunde. Infol6e der Gevichtsbeschränkung, je nach vemendeter Frequenz
besitzt dieser Kontest ei,nen sctrönen sportJ-ictren charakter.Nach neue-
ster Inforration der .ts81'-Organisationrmüssen Teilnehmer die ihre Logs
einschickenrdie neuen Log-und Deckblätter der BBT-Organisation be-
nützen.Musterlogblätter werden am näctrsten stamm an rntressierte ab-
gegeben.tlB9MNZ ist Ilmen ebenfalls behilflichrdurch das 6anze Jatrr
trindurctrrbei der tseschaffung der BBT-Unterlagen.
BBT-Termine 1981

AlLe Zeiten in GMT

1 . Ui.nter BBT Ein wichtiger Hinweis für Mobilisten:

Samstagrden T.Februar'1981
o9.oo - ll.lo Uhr UHF (7ocn)
11.3o - r3.oo uhr sHF (23-5cm)
Somtagrden S.Februar l!8 I

09. oo - 13. oo uhr vlln ( 2rn )
Sonntagrden 22.Februar 1p8l
O9.OO - l2.OO Uhr SIIF (3cm+.t,5cm)
Sommer BtsT

Sonntagrden 31.Mai 1981

O7.OO - 13.OO Uhr SHF (Jcm+lr!Cm)
Samstagrden l.August 1981

o7.oo - lJ.oO Uhr UHr' (7ocm)
1o.oo - ll.oo Uhr sHr (23-5cn)
Sonnta€rden 2.August 1p81

o7.oo - 12.oo uhr vHF (2m)

Gewi chtsbes chrainkme
2m = 5kg 9cm = 8kg

TOcm = ?kS 5cm = 8kC
23cm = 8kg 3cm =12kA
13cm = 8kg 1 rlcm =12kA

Bei Kombistation€n gl1t die Gevichtsklasse des höchstfr€quenten
Bandes plus Zkgrder Output der pA ist auf 6 Watt begrenzt.

4. Ausvertun€
Auswer iung erfolgt nurrwenn Musterlogs-und Deckblätter .erwendet
werden.Einsendeschluss für die Logs ist der 2.sonntag(poststenpel)
nach dem jeweiligen Wettbeverb.an den BBT-AusverterrDf J KU
OM Bodo SchutrmactrerrAhornstr.5 D-8150 HoLzkirchen BRD

TeiJ.nehmer, die an der schweiz.Auswertung (Mlnicontest ) mitmachen
möchtenrmüssen ihr Log natürlich auch noch an den USKA UKU_TM
HB9RO Bemard H.Zweifelrroute de Morrens 1lr1O]] Cheseaux
eins enden.

QUA de HBgr' 1/1981

Bei Petrus gibts keine Gastlizenz -
höre daher auf deine XYL und fahre vorsichtig!

cq-DL 7/80

3.

Ein wichtiger Hinweis für Mobilisten:



5.

6.

ErAänzung der BBT-Aussc4llggÄ
JO$ d,er getätigten Yerbindungen müssen mit Stationen aus den Gross-

feldern EKTFKTGKTFJTtr.JTGJ TDITFIIGITEHTFH und GH getäti8t verdent

oder der eigens Standoüt muss in einem dieser Grossfelder sein.
ZeLtgn
Sommer-BBT ab O7.OO GMT

t{inter-BBT ab o9.oo GMT

SILENT KEY t
Im Alter von erst 29 Jahr€n ist
OM Martin Schlaubitz HB 9 BSZ

infolge eines Herzversagens von
uns gegangen.Die USKA Sektion
Berrr spricht den leidgeprtlften
An6ehörlgen ihr tiefetes Bei-
leid aus.

Verschiedene Mitteilunqen

Infolge verschi€denerrvldr:iger Um-

ständormusste leider unsere l{ald-
weihnacht ausfalLen.Da der Vorstand
erst vier Tage vortrer informieft
vurd€rwar es lel,der nicht mehr mög-
lichrdie Mitglieder zu lnformieren.
Der Vorstand bitt€t alle Ertäusch-
ten um &rtschuldigung und Verständnlss.

***
l{AEC-Diplom

l{le der Redaktor dem O1d Man entn€trmen konnterhat HBTAJY Fritz Dells-
perger rbde Oktober 1!8O öas IiAEC-DipJ.om beantragt.
Herzllche cratulation Frl.tz!

***
HB9DU ist seit Anfang Dezember vieder zu Hause.
Von all den Tränen die bei Maxens Weggang aus dem Spital, seinetuegen
vergossen vorden sindrkönnte or €ine eigene l{asserversorgung aufbauen.

HB9BMJ ist an lO.Dezenber,1980 zun dritten l,ta1 Vater
geworden.Ein hübsches Töchterlein ist sein jüngster
Stolz.Herzlictre Gratulation der ganzen Familie.

***
Sommerzeit 1q81

Die Sonmerzeit 1981 ist vom:

2a.März bis 26.September
Sommerzeit heisst dann für uns!HBT(Schveizerzeit) gleich cMT oder UT.

Nicht nur Medikamente
Auf den Beipackzetteln von Medikamenten stetrt: ttSorgfältig aufbewatrren.
vor Kindern schützent.Dieses sollte auch für 2m Fr:nkgeräte gelten;
denn es mehren sich die Fäl].erwo Kinder in Abvesenheit der Eltern an
den Funkgeräten trerumspielen und die Relais un6ictrer machen.
(aus cQ DL 12/80)

*
10 QUA de HBgr 1/1981

QUA de HB9F

2m-Handfunkgerät TRIO-TR 22OOG

inklusive Accu-Pack und
Ladegerät

Adres s e:
HB9MUB Pierre Donau

Bürg1enstr.57
3OO5BpRN
Telefon3oll /44 71 26

Fr.29O. -

Hambörse

Zu verkaufen:
Es

ggte...
. . . ein Mann mit

der Axt
in der HaN an

der Tür der
Nachbaruohnung:

,,lch möchte
mir mal lhre

StereeAnlage
ansehen!"

ab 19.oo Uhr

Stichwort! RADIO
a-
Fa11s Sie bei einer Lizenzprüfung u.a.gefragt uürdenrver hat
nDAS RADfOT erfundenrvas vürden Sie dann antvorten?Die Antwort
sctreint lelcht zu seinrsie ist es aber heutzutage gar nictrt.

So Lesen Sie z.B.in der'rMalaja soujetskaia Eoziklopediai(für
die UdSSR):Das Radio wurde In Russland erfunden.Am 7.!4ai 1895

führte A.S.Popov den ersten drahtLosen &npfänger vor.Unter
rPopowrr erfatrren vir sodannrdass eben dieser Geletlrterterstmals
die Antenne benutzterum die Funktion des Koträrers zu automa-
tisierenT.Da auctr ein gewisser l"larconi erwähnt wirdrschlagen
wir weiter nactr und werden knapp beJ.ehrt:mMarconirr\rnktectrni-
ker und Geschäftsmann".(Das klingt fast sorals könne man Herr
Marconi ma.l eben in seinem Laden anrufenrwenn der TV streJ-kt)
usv .
Wenn Sie .iedoch herausbekommen vollen.wer rrdas Radiorrnlcht er-
funden tratrdann empfehle ich Ilmenreinfach di"e Kurzwellen-und

Amateurbänder abzuhören. . . .. .
(aus QRv Nov. llfz)

ICOM AI'lATEUR - FUNKGERATE
OFFIZIELLE
REGIONALVERTRETUIiG

@FES Thunstr. 53
Steff isburg

Tcl. O33 3? 7O 30
a5 14 10Sprechfunk + Elektronik


